Die meiſten derſelben hätten einen feſten Wohnfig erworben und 


Vierteljährlicher en 
. außerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Pf. — . 
kleinen Zeile 30 Pf., für Inſerate au 


Nr. 347. Mittag Ausgabe. 


Deutſchland. 

Berlin, 20. Mai. 1 Se. Majeſtät der König hat dem 
Renſerungs⸗Präſidenten a. D., Wirklichen Geheimen Ober⸗Regierungs⸗ 
ach von Wegnern, früher zu Bromberg, jetzt zu Berlin, den Stern 
um Rothen Adker⸗Orden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub; dem Major von 
er Lühe, perſönlichen Adjutanten des Herzogs von Sachſen⸗Altenburg, 
den Hauptleuten von Weſternhagen und Freiherrn von Berg im 
1. Garde⸗Regiment zu Fuß und dem techniſchen Eiſenbahn⸗Secretär a. D. 
von Brieſen zu Berlin den Rothen Adler⸗Orden vierter Klaſſe; dem 
Geheimen e Weber zu Berlin, bisher im Reichs⸗Poſtamt, 
und dem General⸗Birector und General⸗ Bevollmächtigten der ſchleſiſchen 
e des Prinzen Albrecht von Preußen, Exß, den 1 
Kronen⸗Orden dritter Klaſſe; dem Premier⸗Lieutenant von Sydow, 
perſönlichen Adjutanten des Herzogs von Sachſen⸗Altenburg, dem Aſſiſtenten 
des Krupp'ſchen Schießplatzes Bortz zu Meppen und dem Poſt⸗ 
verwalter a. D. Schirmer zu Telgte im Kreiſe Münſter den Königlichen 
Kronen⸗Orden vierter Klaſſe; dem emeritirten Lehrer und Küſter Heyer 
u Zwilipp im Kreiſe Kolberg⸗Körlin den Adler der Inhaber des König: 
ichen Haus⸗Ordens von Hohenzollern; dem Kirchvater Gottfried 
Kakuſchke zu Quaritz im Kreiſe Glogau das Allgemeine Ehrenzeichen; 


Schleſien u. Poſen 20 Pf. 


ſowie dem Bootsmannsmaaten Theodor Beier von S. M. S. „Sophie“ 


die Rettungs⸗Medaille am Bande verliehen. 
ee Kaiſerliche Conſul Paul Ludwig in Aberdeen (Schottland) iſt 
geſtorben. 

Se. Majeſtät der König hat dem Provinzial⸗Steuer⸗Direetor, Ge⸗ 
heimen Ober⸗Finanz⸗Rath Krieger in Altona den Charakter als Wirk⸗ 
licher Geheimer Ober⸗Finanz⸗Rafh mit dem Range der Räthe erſter Klaſſe 
und den praktiſchen Aerzten Dr. med. Hermann Scheffler zu Dirſchau 
und Dr. med. Jakob Hubert zu Neuerburg den Charakter als Sanitäts⸗ 
Rath verlieben. 

Der Oberförſter Keßler zu Rennerod iſt auf die durch den Tod des 


Oberförſters Jüngſt erledigte Oberförſterſtelle zu Ehlen im Regierungs⸗ 


bezirk Kaſſel verſetzt worden. — Der Forſt⸗Aſſeſſor Julius Krauſe iſt 
zum Oberförſter ernannt und demſelben die Oberförſterſtelle zu Rennerod 
im ale Wiesbaden übertragen worden. — Dem Oberlehrer 
Dr. Paul Weſſel am Gymnaſium zu Küſtrin iſt das Prädicat „Bro: 
feſſor“ beigelegt worden. — Der neuernannte Regierungs⸗Aſſeſſor von 
Lamprecht iſt dem Königlichen Polizei-Präſidium zu Berlin und der 
Regierungs⸗Aſſeſſor Dr. Türcke der Königlichen Regierung e Danzig 
berwieſen worden. — Die Regierungs⸗Referendare Dr. jur. Schnabel 
aus Wiesbaden, Paul Wagner aus Marienwerder, Kreth aus Gum⸗ 
binnen, Dr. jur. Hoffmann aus Marienwerder und Richard Tuercke 
aus an ie baben am 17. d. M. die zweite Staatsprüfung für den 
höheren Verwaltungsdienſt beſtanden. (R.⸗Anz.) 


P 
Auf Ihren Bericht vom 3. Mai d. J. will der Stadtgemeinde 
Berlin Behufs Freilegung des Lützowplatzes Er zum Ses des Um 
baues der Kurfürſten⸗ (Langen) Brücke das Recht verleihen, die dazu er⸗ 
forderlichen Grundſtücke im Wege der Enteignung zu erwerben. Die ein⸗ 
gereichten Pläne erfolgen anbei zurück. 

Neues Palais, den 7. Mai 1890. 

Wilhelm R. 
= ; von Maybach. 
An den Miniſter der öffentlichen Arbeiten. 


Provinzial-Zeitung. 
Breslau, 21. Mat, 


„Straßenuſperrung. Behufs Nachdichtens der Waſſerleitungsröhren 
iſt die Große 1 vom Domplatz bis zur Adalbertſtraße bis 
24. d. Mts. und die Gräupnergaſſe vom 27. d. bis 7. k. Mts. für Fuhr⸗ 
werk und Reiter geſperrt. 


= Grünberg, 15. Mai. [Gründung eines Zweigvereins des 
Preußiſchen Beamtenvereins.] Auch hier iſt dieſer Tage ein Zweig⸗ 
verein des Preußiſchen Beamtenvereins ins Leben gerufen worden. In 
den proviſoriſchen Vorſtand des Vereins wurden gewählt: Amtsrichter 
Dr. Koch, Landrath Freiherr von Seherr⸗Thoß, Paſtor prim. Lo⸗ 
nicer, Güter⸗Expeditionsvorſteher Ruh, Polizei⸗Inſpector Scheffrahn, 
Stadtſecretär Schmidt, Realgymnaſiallehrer Schulz, Poſtſecretär 
Breyer, Lehrer Junge und Dr. Eckſtein. 

$ Striegan, 18. Mai. [Luther feſtſpiel⸗Abſchluß. — Städtiſche 
Sparkaſſe.] Am Freitag fand die Schlußſitzung des Ausſchuſſes für die 
Aufführung des Lutherfeſtſpiels ſtatt. Die Vorſtellungen waren von ca. 4000 
Perſonen beſucht: die Geſammteinnahme hat 4338 M. betragen, der Ueber: 
ſchuß rund 1600 M. Dieſer Betrag, der inzwiſchen durch ein Geſchenk 
auf 1700 M. angewachſen iſt, ſoll als Fonds zur Begründung eines Dia⸗ 
koniſſenheims zinsbar angelegt werden. — Aus dem Jahresabſchluſſe der 
hieſigen ſtädtiſchen Sparkaſſe pro 1889 iſt zu entnehmen, daß die Geſammk⸗ 
einnahmen 3700984 M., die Geſammtausgaben 590 338 M. betragen 
haben. Der Reſervefonds beträgt 310701 M. Von den Ueberſchüſſen 
der Sparkaſſe durften 12 757 M. zu nützlichen communalen Zwecken ver⸗ 
wendet werden. 


Aus den Nachbargebieten der Provinz. 

Poſen, 20. Mai. (Ankauf durch die Anſiedelungs⸗Com⸗ 
miſſion.] Das Rittergut Dziewierzewo im Kreiſe Znin, bisher dem 
Rittergutsbeſitzer Franz v. Moſzezenski gehörig, in ee von 1781 
Hektar, wovon 150 Hektar Miele, 540 Hektar Wald und der Reſt Acker⸗ 
land ift, hat die Anſiedelungscommiſſion für den Durchſchnittspreis von 
640 Mark für den Hektar erworben. Dziewierzewo gilt nach der „Poſ. 
Ztg.“ als die ſchönſte Beſitzung im Kreiſe Znin. 


* 


Telegramme. 
(Driginal: Telegramm der Breslauer Zeitung.) 
» Berlin, 21. Mai. Socialdemokratiſche Blätter treten der An⸗ 
nahme entgegen, als ob mit dem Grlöjdhen des Socialiſten⸗ 
geſetzes nun plotzlich die Rückkehr der Ausgewieſenen erfolgen werde. 


dürften dieſen ohne Kündigung nicht verlaſſen, reſp. wollen ihn, da 
fie fi) eine geſicherte Stellung errungen haben, nicht verlaſſen. Die 
nach England und Amerika Gegangenen konnen, wenn überhaupt, 
jedenfalls nicht plötzlich zurückkehren. Bei den heutigen lebhaften 
Lohnbewegungen werde die Rückkehr der Ausgewieſenen in die Be⸗ 
lagerungsgebiete gar nicht groß ſein. 

(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Spandau, 20. Mai. Die Arbeiter der koͤniglichen Artillerie: 
Wertſtatt veranſtalten heute Abend ihrem ſcheidenden Director, Oberſt 
Wille einen Fackelzug. Gegen 2000 Arbeiter werden theilnehmen. 

Regeusburg, 20. Mai. Heute fand hier die feierliche Beiſetzung 
der Erbprinzeſſin von Thurn und Taxis ſtatt. Als Verkreter des 
Prinzregenten nahm Prinz Leopold an der Feier Theil. Der Kaiſer 
von Oeſterreich war durch den Generaladjutanten Generallieutenant 
von Paar und der König von Sachſen durch den Miniſterpräſidenten 
und Kriegsminiſter von Fabrice vertreten. 

Meran, 20. Mai. Die Großherzogin⸗Mutter Alexandrine von 
Mecklenburg⸗Schwerin iſt heute von hier nach Baden-Baden abgereiſt. 

Paris, 20, Mai. Die Tarifcommiſſion des Telegraphen⸗Con⸗ 


Breslauer 


r. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 
ertionsgebühr für den Raum einer — 


3 


60 Pi. 


Eiuundſiebzigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


greſſes verhandelte den deutſchen Antrag 
nationalen Einheitstarifes für Europa und beſchloß, zu empfehlen, 
den Antrag an das Berner Bureau zum Studium und Referate bei 


dem nächſten Congreß zu verweiſen. 


Breslau. Waſſerſtand. 
20. Mai. O.⸗P. 5 m 6 em. M.⸗P. 3 m 84 cm. U.⸗P. — m 24 cm über 0. 
21. Mai. O.⸗P. 5m 1 em. M.⸗P. 3 m 80 em. U.⸗P. — m 14 em über 0. 


Handels-Zeitung. 


„ Anchen, 20. Mai. In der heute stattgehabten Generalversamm- 
lung der Aachen-Mastrichter Eisenbahn- Gesellschaft wurde 
die Vertheilung einer Dividende von 2 Procent, gleich 15%, Mark 
pro Actie, beschlossen. 


Vom rheinisoh - westfälischen Elsen- und Kohlenmarkt, Aus 
Dortmund wird der „Voss. Ztg.“ geschrieben: Das Eisengeschäft hat 
sich in der verflossenen Woche nicht verändert, indem die bisherige 
Stille des Verkehrs andauerte. Auch sind für eine baldige Wieder- 
belebung desselben noch keinerlei Anzeichen zu bemerken. In Betreff 
der einzelnen Geschäftszweige ist hervorzuheben, dass sich der Absatz 
in rheinischen Eisenerzen ungefähr auf der bisherigen Höhe erhalten 
hat, die Preise aber weiter nachgegeben haben. Die Käufer schieben 
trotzdem die Erneuerung ihrer Contracte noch immer hinaus, weil sie 
glauben, später noch billiger anzukommen. Im Roheisen-Geschäft 
hat die Statistik für den verflossenen Monat einen üblen Eindruck 
gemacht, da sich trotz der verminderten Production eine Zunahme 
der Vorräthe daraus ergab und eine Verminderung der laufen- 
den Aufträge. Der Geschäftsgang bleibt schleppend, 1 die Käufer 
noch nicht zu neuen Abschlüssen für längere Zeit geneigt sind, 
voraussichtlich auch erst gegen Schluss des laufenden Quartals dazu 
übergehen werden. Bis dahin haben übrigens auch die Hochöfen ihre 
Production verkauft und vielfach auch noch weiter, insbesondere 
die auf Spiegeleisen gehenden, die deshalb auch den bisherigen 
Preis 102 Mark die Tonne für Marken mit 10 bis 12 pCt. Mangan- 
gehalt aufrecht erhalten haben, Im Walzeisengeschäft wird Stabeisen, 
mehr aber noch Formeisen durch das Baugeschäft günstig beeinflusst. 
Für ersteres erhält sich eine mässige, für letzteres aber eine recht rege 
Nachfrage. Für Bandeisen hat sich der Verkehr noch nicht wieder 
gehoben, auch bleiben Bleche nach wie vor vernachlässigt, so dass 
die betreffenden Werke nicht ihren Betrieb eingeschränkt haben. In 
der Drahtindustrie dauert die bisherige Flaue an und sind insbesondere 
Drahtstifte schwer verkäuflich. Die Stahlwerke sind fortdauernd gut 
besetzt und beschäftigt, namentlich in Eisenbahnmaterial. In Halb- 
fabrikaten aus Stahl ist der Verkehr dagegen stiller geworden. Die 
Waggonfabriken sind ebenfalls in voller Thätigkeit und auch noch für 
lange Zeit mit Aufträgen versehen. Die Maschinenfabriken und Eisen- 
giessereien, sowie auch die Kesselschmieden und Constructionswerk- 
stätten sind sämmtlich noch recht befriedigend beschältigt, erhalten 
aber weniger neue Aufträge. In der Kohlenindustrie ist zwar ein für 
gegenwärtige Jahreszeit ungewöhnlich starker Absatz zu verzeichnen, 
jedoch ist die weitere Nachfrage weniger lebhaft, da die Consumenten 
die Entwickelung der Preisverhältnisse noch abwarten wollen. Für 
Koks waren die Preise entschieden zu hoch getrieben und sind des- 
halb seit Beginn der rückläufigen Tendenz ganz bedeutend gewichen, 
haben sich auch jetzt noch nicht wieder befestigt. 


® Branntweinbereitung obne Steuerentrlohtung. Der „Hamb. 
Börsenhalle“ wird geschrieben: Es ist den Besitzern landwirthschaft- 
licher Brennereien nicht überall bekannt, dass ihnen gesetzlich auch 
die Befugniss zusteht, über den 15. Juni hinaus ihre Brennerei in Be- 
trieb zu erhalten, ohne dass sie damit die Qualität als landwirthschaft- 
liche Brenner einbüssen. Sie haben für den nach dem 15. Juni her- 
gestellten Branntwein anstatt der Maischbottichsteuer den Zuschlag 
zur Verbrauchsabgabe mit 20 Pf. für das Liter reinen Alkohols zu 
entrichten. Dieser Zuschlag, obgleich derselbe höher ist, als die 
Maischraumsteuer, spielt aber gar keine Rolle für solchen Branntwein, 
welcher exportirt oder denaturirt werden soll. In beiden Fällen bleibt 
die Verbrauchsabgabe, wie der Zuschlag zu derselben gänzlich un- 
erhoben, so dass der nach dem 15. Juni hergestellte Branntwein, 
sofern er unter Steuercontrole ins Ausland geschafft oder unter 
Steueraufsicht denaturirt wird, gänzlich ohne alle Steuerentrichtung 
hergestellt werden kann. Da gegenwärtig noch grosse Vorräthe von 
Kartoffeln vorhanden sind, so wird es in diesem Jahre vielleicht den 
Interessen mancher Besitzer landwirthschaftlicher Brennereien ent- 
sprechen, dass sie auf diese Befugniss hingewiesen werden, zumal damit 
noch der besondere Vortheil für die Brennereibesitzer verknüpft ist, 
dass, während die Maischbottichsteuer unter allen Umständen von ihnen 
erlegt werden muss, der an Stelle derselben tretende Zuschlag erst' mit 
der Verbrauchsabgabe zugleich, also von demjenigen erhoben wird, 
welcher das fertige Fabrikat, den Branntwein empfängt. Daher wird 
bei exportirtem oder denaturirtem Branntwein, für welchen die Maisch- 
bottigsteuer entrichtet ist, diese letztere besonders zurückvergütet, 
während bei dergleichen Branntwein, für welchen der Zuschlag zu er- 
heben ist, im Falle der Exportirung oder Denaturirung überhaupt nichts, 
weder Verbrauchsabgabe noch Zuschlag zur Vereinnahmung kommt. 


„ Erhöhung der Seifenpreise. Eine Versammlung von Seifen- 
fabrikanten aus der Provinz Hannover und den angrenzenden Landes- 
theilen beschloss, wie die „B.- u. H.-Z,“ mittheilt, einstimmig eine 
wesentliche Erhöhung der Fabrikate, entsprechend der Preissteigerung 
des Rohmaterials und der Erhöhung der Arbeitslöhne, — Dasselbe 
wird aus den Regierungsbezirken Koblenz und Köln gemeldet. 


Concurs-Eröfinungen. 
irma 5 Opterbeck in Barmen. — Lederhändler Bernhard Krüger 
in Berlin. — Firma A. Lefeber Nachf. in Borna. — Firma Kleissner 
u. Rothenstein in Forst. — Firma W. Hirsch in Jastrow, Leder- 
handlung und Schäftefabrik. — Ziegeleibesitzer Karl Beeck aus Klein- 
corbetha bei Lützen. — Bierverleger und Manufacturwaarennändler 
F. W. Kraatz zu Minden. — Firma A. Lehner in Mülhausen. — Gebr. 
Smalian zu Nordhausen. — Gotthilf Walz, Bücker in Reutlingen. — 
Kaufmann A. J. Cohn in Rössel. — Theodor Haack, Kaufmann in 
St. Johann. — Firma L. Kraus Nachf. J. Uhrenbacher, Pianofortefabrik 
in Stuttgart, — Kaufmann Ludwig Heller in Weiden. 
Schlesien: Firma Simon Friedländer in Schweidnitz, Verwalter 
Kaufmann Heinrich Weise, Anmeldefrist 30. Juni. 


Eintragungen in das Handelsregister. 

Eingetragen: Austritt des Kaufmanns Albert Blunk aus der 
offenen andelsgesellschaft Adolf Sachs hier — Firma Anna Müller 
hier, Inhaber Frau Anna Fuchs, geb. Müller. 

Gelöscht: Firma Hulda Kosack hier. 


Ausweise, 

Petersburg, 20. Mai. [Ausweis der Reichsbank vog 
19. Mai n. St.)] 
Kassenbestand ..... 6 .. 87144000 Zun. 3839 000 Rbl. 
Discontirte Wechsel > 22501 000 Abn. 205 000 
Vorschüsse auf Waaren Orte Res 443 000 Abn. 8000 
Vorschüsse auf öffentliche Fonds.. 6593000 Zun. 578000 
Vorschüsse auf Actien u. Obligationen 11997 000 unverändert 
Contocurrent des Finanzministeriums 58 306 000 Abn. 6 081000 
Sonstige Contocur renten 39 945 000 Zun. 7 203 000 
Verzinsliche Depots. 28 696 000 Zun. 163 000 


*) Ab- und Zunahme gegen den Stand vom 12. Mai. 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Auße 
Unftalten Beffellungen auf die Zeitung, ee Sonntag einmal, Montag 


dem übernehmen alle Voſt⸗ 
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agen dreimal erſcheint. 5 


Mittvod, den 21. Mai 1800. 


zweimal, an den übrigen 


s Breslau, 21. Mai, 9½ Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 
der Geschäftsverkehr im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 
mässigem Angebot Preise zum Theil unverändert. 

Weizen bei müssigem Angebot fester, per 100 Kilogr. schles. weisser 
16,30—17,70—18,90 Mk., gelber 16.20 — 17,60 — 18,80 Mk., feinste Sorte 
über Notiz bezahlt. > £ : x 

Roggen nur feine Qualitäten preishaltend, per 100 Kilogramm 
14,60—15,60—16,50 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. “1 

Gerste schwacher Umsatz, per 100 Kigr. 14,30 — 15,30 — 16 Mark, 5 
weisse 16—17 Mark. 2 

Hafer in ruhiger Haltung, per 100 Klgr. 15,50 — 16,30 Mark. 

Mais schwacher Umsatz, per 100 Kilogr. 11,70—12,20—13,50 Mark, 

Erbsen ohne Frage, per 100 Kilogr. 15,00—15,50—17,00 Mark 
Victoria 16.60—17.00— 18.00 Mark. 

Bohnen in matter Stimmung, per 100 Kilogr. 15.00—16,00—17.00 Mk, 

Lopinen feine gesucht, per 100 Kilogramm gelbe 12,50 bis 
13.50 15,50 Mark, blaue 11,50 — 12,50 — 14,50 Marz. 

Wicken mehr angeboten, per 100 Kgr. 16—17—18 Mark. 

Oelsaaten ohne Umsatz, x 

Schlaglein behauptet. = 

Hanfsamen schwach zugeführt, 16—17—17,50 Mk. | 

Rapskuchen unverändert, per 100 Kilogr. schles. 12½—13,00 
Mark, fremder 12,00—12,50 Mk. N r 

Leinkuchen behauptet, per 100 Kilogramm schles. 14,50—15,00 
Mark. fremder 14,00—14,50 Mark. a : 

Palmkernkuchen mehr beachtet, per 100 Klgr. 11501200 M. 

Mehl in ruhiger Haltung, per 100 Kilogr. inch. Sack Brutto Weizen 
fein 26,25— 26,75 U., Hausbacken 24,75— 25,25 Mark, Roggon-Futtermehl 
10,89—11,20 Mark. Weizenkleie 9.60—10 Mark. ö 


Heu per 50 Kilogramm 2.80 —3.50 Mark. a 
Roggenstroh ver 600 Kilogramm 33,00—35.00 Mark. > 


Berlin, 20. Mai. [Productenbericht.] Die Stimmung a 
unserem heutigen Getreidemarkt war im Beginn, trotz wenig an- 9 
regender auswärtiger Berichte und fortdauernd sehr günstigen Wetters, 3 
ziemlich fest, und es wurden sowohl für Weizen wie für Roggen theil- N 
weise etwas bessere Preise bezahlt. In der zweiten Börsenhälfte ge- ö 
langte jedoch das Angebot für Roggen so entschieden zum Ueber- a 
gewicht, während die Käufer sich zurückzogen, dass die Tendenz er- 
heblich verflaute, und der Schluss ist 1,—1 M. niedriger als gestern, 
Zum Tlieil wohl hierdurch beeinflusst, ermattete aber auch Weizen 
und hat gleichfalls ½ —1 M. gegen gestern nachgeben müssen. Gek.: 2 
200 To. Weizen, 1600 To. Roggen. Hafer notirt gleichfalls etwas 
niedriger. — Roggenmehl wurde 5 Pf. billiger verkauft, — Rüböl per 8 


— 
— 


Mai, in Folge von Deckungen wesentlich höher, hat sich auf Spät- Be 
lieferung nur schwach behauptet. Gek.: 3300 Ctr. — Spiritus, Anfangs 
fest, war später flau und ca. 30 Pf. niedriger. Gek.: 70 er 30 000 Liter. = 

Weizen loco 189—203 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert = 
Mai 202—2021/,—2011/; M. bez., Mai-Juni TER 1½ M. 4 


bez., Wuni-Juli 2013, 202 ½—201½ M. bez., Juli-August 190½ 189% 
Mark bez., Septbr,-October 183 —183¼ —182½ M. bez, — Roggen loco A 
153—163 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, Mail 157—1571/g > 
bis 156½½ Mark bez., Mai-Juni 157—156½ Mark bez., Juni-Juli 158% 3 
bis 159—158 M. bez., Juli-August 155½ —155¾ — 154% M. bez., Septbr«a 
October 151—151½—151 Mark, bez. — Mais loco 108—114 Mark 5 | 
1000 Kilo nach Qualität gefordert, Mai 1074; M. bez., Mai-Juni 10714 
bis 108 M. bez., Juni-Juli 108 M. ben., Juli-August 110 M. bez., Septbr.- 
October 113¾ M. bez., October-November 114½ Mark bez. — Gerste 
loco 135—205 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, — Hafer loco 
165—184 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, mitte! und guter 
westoreussischer 171—175 Mark, pommerscher, uckermärkischer und 
mecklenburgischer 173—176 Mark, fein pommerscher, uckermärkischer 
und mecklenburgischer 177—182 Mark ab Bahn bez., Mai 1681/, bis 
168 Mark bez., Mai-Juni 1644), —163½ Mark bez., Juni-Juli 163—1621, 
Mark bez., Juli-August 1500 Mark bez., September-October 142½ 
Mark bez. — Erbsen, Kochwaare, 168 —210 Mark per 1000 Kilo, 
Futter waare 155 —165 M. per 1000 Kilo nach Qualität bezahlt. — Mehl. 
Weizenmehl Nr. 00: 26,00 — 24,00 M. bez., Nr. 0 und 1: 22.50 — 20,50 
Mark bez., Roggenmehl Nr. 0: 23,50— 22,50 M. bez., Nr. O und 1: 21,75 
bis 20,75 Mark bez., Mai 21,55 M. bez., Mai-Juni 21,55 M. bez., Juni- 
Juli 21,70 M. bez., Septbr.-October 20,90 M. bez. — Rüböl loco ohne 
Fass 72 M. bez., Mai 72,5 72,8 M. bez., Mai- Juni 67,8—63,4 Mark bez., 
Septbr.-October 55,2—55,5—55,1—55,3 M. bez. 

Petroleum loco 23,5 Mark bez. 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
54,8 M. bez., unversteuert mit 70 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
35,1—34,9 M. bez., Mai 34,8—34,4 M. bez., Mai-Juni 34.6 —34, M. bez., 
Juni-Juli 34,6—34,3 M. bez., Juli-August 35,1 —34,9 M. bez., August- 
September 35.5 — 35,635, M. bez., September-October 35,5—35,3 M. 
bez., October-November 34— 33,9 Mark bez, 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen auf 202 Marx 
per 1000 Kilo, für Roggen auf 157 M. per 1000 Kilo, für Mais auf 
107½ Mark per 1000 ifo für Rüböl auf 72,60 Mark per Centner, für 
Spiritus (70er) auf 34,50 M. per 100 Liter-Procent. ö : 

Hamburg, 20. Mai [BörsenberichtvonFerdinand Selig- 
mann.] Spiritus: per Mai-Juni 22 Br., 21%, Gd., per Juni-Juli 
22½ Br., 22½ Gd., per Juli-August 23 Br., 22% Gd., per August- 
September 23!/, Br., 231, Gd., per Septbr.-October 23¾ Br., 23½ Gd. 
— Tendenz: Matter, 


„„ 
Börsen- und Handels-bepesehen. 

Paris. 20. Mai, Nachmittag 3 Uhr. F Nach- 
trag.) Türkenioose 77, 60. 5% priv. türk. Obligationen 519, 50, 
Bangue ottomane 584. —. Banque de Paris 830. —. Banque d'escompte 
525. —. Credit foncier 1250, —. Credit mobilier 460, —. Panama- 
Kanal-Actien 33.75. 5% Panama-Kanal-Obligationen 28,—. Rio Tinto 
467. 50. Suezkanal-Actien 2385, — Wechsel auf deutsche Plätze 
122½ Wechsel auf London. kurz 25, 12½. 4% Rente 90, 10. 4% 
anific. Egypter 486. 25. 40% Spanier äussere Anl. 76%. Meridional- 
Actien 731, 25. Cheques auf London 25. 14. Comptoir d’escompte 
neue —, —. 4% Russen de 1889 97, 40. Ruhig. 

London 20. Mai. [Schluss- Course,] (Nachtrag.) 4procent, 
Spanier 77. 50% privil. Egypter 105, —. 4% unif. Egypter I Sa 
30% garant. Egypter 101½ Convertirte Mexikaner —, 60% conso = 
Mexikaner 981/,. Ottomanbank 13¼½. Suezactien 94/,. Canada Paciie 
837/, Englische 23%, Consois 98/16. Platzdiscont 13/4%,, 4¼ % egypt. 
Trivutanlenen 98¼½. De Beers Actien neue 16¼. Rio Tinto 18%. 
Rubinen-Actien ¼½6% Agio. 4% consol, Russen 1889 (II. Serie) 99½.. 
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Silber —. Ermattend. Be | 
London, 20. Mai. Nachmittags 5 Uhr 5 Min. Preussischer 
Consols 106. Engl. 29 Consols 98% 


Convertirte Türken 18%. 
1873er Russen —, —. % consolidirte Russen 1889 (II. Serie) 991% Te 
Italiener 961g. 4% ungar. Goldrente 90¼. 4% unifie. Egypter 96 ½, 
Ottomanbank 13½. Silber 47 ¼ 6, 6% consol. mexican. Anleihe 9800 
Frankfurt a. M., 20. Mai. Abends. [Effecten-Socıetät] 
(Schluss.) Credit-Actien 261. Franzosen 192%, Lombarden 110% “ 
Galizier —, —. Egypter —, —. 4% Ungarische Golärente 89, 80. 
Gotthardbahn 167. 80 Disconto-Commandit 219, 10. Dresdner Baux 
149, —. Laurahütte —, —. Gelsenkirchen 159, 20. Berliner Handel- 
Gesellschaft 164 60. Zolltürken 89, 80. Ruhig. : : 
Frankfurt a. M., 20. Mai. Nachmittags 2 Uhr 30 ne er 
3 - Course.] Londoner Wechsel 20, 357. Pariser Wee 
975. Wiener Wechsel 172, 75. Reichsanleihe 107, 80. Oesterr. 
Silberrente 77, 70. Oest. Papierrente 77, 50. 5% Papierrente 87. 90. 
4%], Golärente 95, 30. 1860er Loose 194, 10, Ungar. 00 fl. %, 20. 
Italiener 96,20. 1880er Russen 97,30. II. Orient-Anl. 71,30. II. Orient. 


Anleihe 72. 30. 5% Spanier 77. 20. Unifie. Egypter 97. 90. Conr. 
Türken 19,—. 3% Portug. Staatsanleihe 63. 90. 5% gerd. Rente 87. 20. 
Serb. Tabaksrente 87,—. 5% amort. Rumänen 98,90. 60%, cons. Mexik 
Anl. 96.65. Böhm. Westbahn 302. Böhm. Nordbahn 185. Central 
Pacifie 111,—. Franzosen 194½. Galizier 1681/,. Gotthardbahn 168. 50. 
Hess. Ludwigsbahn 118. 90. Lombarden 110%). Lübeck- Büchener 174, 70. 
Nordwestbahn 1805/,. Creditactien 262½. Darmstädter Bank 158, 20. 
Mitteld. Oreditbank 110 70. Reichsbank 139. 90. Disconto-Commandit 
220. 60. Dresdner Bank 149. 80. Anglo-Continent (vorm. Ohlen- 
dorff'sche Guano-Werke) 143. 80, 4% griechische Monopol-Anleihe 
79, 20. 4½0% Portugiesen 93, 50. Siemens Glasindustrie 154. 80, 
La Veloce 91, —. Gelsenkirchen Gussstahl u. Eisenwerke (Munscheid) 


Fest. 
Privatdiscont 31/30). 
Nach Schluss der Börse: Oreditactien 2611/,. 
Galizier —, —. Lombarden 1101/,. Egypter 97. 90. 
219, 60. Gelsenkirchen --. Laurahütte 136, 70. 

Hamburg. 20. Mai. Nachmittag. Schluss- Course. ] Preuss. 
4% Consois 106, 40. Silverrente 77, 70. Oesterr. Goldrente 95. —. Ungar. 
4% Goldrente 89, 90. 1860er Loose 123. 20. Italienische Rente 9, —. 
Creditactien 261,—. Franzosen 481,50. Lombarden 277.—. 1877er Russen 
—. 1880er Russen 96. —. 1883er Russen 106, —. 1884er Russen —. —. 
I. Orient- Anleihe 69, 20. III. Orient- Anleihe 70, 20. Berliner Handels- 
gesellschafts-Antheile 164,70. Deutsche Bank 165.—. Disc,-Commandit 
„219, 70. Dresd. Bank 149, —. Nationalbank für Deutschl. 132, 50. H. Com- 
merzbank 130, — Nordd. Bank 167, 40. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
174.70, Marienb.-Mlawka 68. 20. Mecklenburger Fr.-Fr. —, —. Ostor. 
Südbahn 97. 20. Unterelbische Pr.-A. —. Laurahütte 135. 70. Nordd. 
Jute-Spirnerei 132. —. A.-C. Guano- Werke 144. 70. Privatdiscont 31/4 
Hamburger Packetfahrt-Actien 137, Dyn.-Trust-Actien 147, 50. 
Abgeschwächt, 

Gold in Barren pr. Kilogr. 2786 Br., 2782 Gd. 

Silber in Barren per Kilogramm 139, 05 Br., 138, 55 Gd. 

Wechselnotirungen: London lang 20, 27 Br., 20, 22 Gd., London 
kurz 20, 36 Br., 31 Gd., London Sicht 20, 38 Br., 20, 35 Gd. 
Amsterdam 168, — Br., 167, 70 Gd., Wien 171, 50 Br., 169, 50 Gd., 
Paris 80, 45 Br., 80, 15 Gd., Petersburg 229, 50 Br., 227, 50 Gd. New- 
Mr kur 4. 20 Br., 4. 14 Gd., do. 60 Tage Sicht 4, 16 Br. 

11 
Amsterdam. 20. Mai. 3 Uhr Nachmittag. [Schluss- Course. 
Marknoten 59. 15. Russische Zoilcoupons 191¾. Hamburger Wechsel 
Wiener Wechsel —, —. Londoner Wechsel kurz 12, 03½ 


Petershurg, 20. Mai, oe 1 Uhr 30 Min. [Schluss-Course.] 
Cours vom 16. Cours vom 16. 20. 


Franzosen 193, 
Disc.-Commandit 


—. — 


Wechsel London 3 M. 88 15 87 30 | Russ. 44/0, Boden- 

do. Berlin 3 M. 43 10142 223 Credit-Pfandbriefe . 139½ 138, 
do. Amsterdam 3M. 72 90| 72 25 Russ, Südwestb.-Act. 100% 110 
do. Paris 3 M. 34 70 34 65 Petersb. Discontobk. 615 611 
1/-Imperials Dark 05 7 02] Petersb. intern. Hdlsb 485 480 
Russ. 1864er Pr.-Anl“ 2270 228 [Petersburger Privat- 

do. 1866er Pr.-Anl“ 214 213½ Handelsbank .... 300 [300 
do. II. Orient-Anl. 100¼ 99 | Russ. Bank für ausw. 

Russ. III. Orient-Anl. 100%½ 100 Handel. 258 257 
do. Aproc. inn. Anl. 87 86 | Warsch. Discontobk. — — 
Grosse Russ. Eisenb. 223 | 223½ | Privat-Discont..... 5½ 5½ 

* Gestempelt. 
sewyork, 20. Mai, Abends 6 Uhr. [Schluss-Course.] 


8 

Wechsel aui Berlin 95. Wechsel auf London 4. 83½. Cable transfers 
4, 86. Wechsel auf Paris 5. 20. 40% fund. Anleihe 1877 122. 
Erie-Bahn 29. Newyork-Centralbahn 109¼ Chicago-North - Western- 
Bahn 115 ¼. Centr. -Pacifie-Bahn—. Baumwolle in Newyork 12½. Baum- 
wolle in New-Orleans 113/,. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
7, 40. Raffinirtes Petroleum 70% Adel Test in Philadelphia 7. 40. 
Rohes Petroleum 7, 50. Pipe line Certificats per Juni 84¾. Mehl 2. 85. 
Rother Winterweizen loco 101¼. Weizen per Mai 100, per Juni 97 ½ 
per December 97¼½. Mais (old mixed) 40¼. Zueker (Fair reäning 
muscovados) 4%. Kaffee Rio 19%. Schmalz loco 6. 45. Rohe & Brothers 
6. 70. Kupfer per Juni 14, 95. e enen 2½. 


Liverpool. 20. Mai. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
maasslicher Umsatz 7000 B. Ruhig. = esimport 8000 B. 

Liverpool, 20. Mai. Nachm. hr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 10000 B., davon für — — und Export 1500 B. Stetig. 
Middl. amerikanische Lieferungen: Juni-Jali 4,12 8 Septbr.- 
October 6½ Verkäuferpreis, Octbr.-Novbr. 5°/,, d. do. 

Liverpool, 20. Mai, Nachm. 4 Uhr 10 Min, [Baumwolle.] 
(Schlussbericht.) Umsatz 10000 Ballen, davon für Speenlation und Export 
1500 B. Fest. 8 fair 3, Bengal good 315/45. Middl. ameri- 
kanische Lieferung: Mai-Juni 6% „ Käuferpreis, Juni-Juli 6½ do., 
Juli-August 67% do., August-Septbr. 6½ do., Septbr.-Oetober 61% do., = 
Ne 55 Werch, Novbr.-December 5% Käuferpreis, Decbr.- 
Januar 5% d. do. 

Manchester. 20. Mai. 121 Water Taylor 73/,, 30r Water Taylor 9½, 
20r Water Leigh 8½, 30r Water Clayton 9, Br Mock Brooke 9¼, 
40r Mule Mayoll 93/,, 40r Medio Wilkinson 111/,, 321 Mpeg Lees 87/8, 
36r Warpeops Rowland 9%, 40r Double Weston 10%) % 60r Double 
N Qualität 13%, 32“ 116 yds 16 * 16 grey Printers aus 32r/46r 180. 

est. 
Königsberg, 20. Mai. Nachmittag 1 Uhr. [Getreidemarkt.] 
Weizen ruhig, Roggen ruhig, loco per 2000 Pfd. Zollgew. 146, 00. 
Gerste unverändert, Hafer ruhig, loco per 2000 Pfd. Zollgew. 150, 00. 
Weisse Erbsen per 2000 Pfd. Zollgewicht unverändert. Spiritus per 
100 Liter 100% loco 54, 00, per Mai 54, 00, per Juni 54, 00. 

Danzig, 20. Mai, Nachm. 1 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen loco 
flau, Umsatz 15000 Ton., bunt u. hellfarbig 178, 00, hellbunt 181, 00, 
do. hochbunt und glasig 186, 00. per Mai- Juni Transit 138, 00, per 
Septbr.-October Transit 135, 00. Roggen loco flau, inländischer per 
120 Pfd. 120, 00, do. poln. oder russischer Transit —, do. per Mai-Juni 
120 Pfd. Transit 101, 59, per Septbr.-October 95, 50. Gerste loco kleine 
—. do. loco grosse —. Hafer loco —. Erbsen loco —. Spiritus per 
10000 Liter-Proe. loco conting. 53, 00, nicht contingentirt 33, 50. 

Wien, 20. Mai. Nachm. iGetreidemarkt.i Weizen ver Früh- 
jahr 7. 90 Gd. 7. 95 Br., per Herbst 7. 62 Gd. 7,67 Br. Roggen ver 
Frühjahr 7, 17 Gd., 7, 22 Br., per Herbst 6, 20 Gd. 6. 25 Br. Mais 
per Mai- Juni 5, 15 Gd. 5, 20 Br., per Septbr.-Oetbr. 5. 47 Gd., 5, 52 Br. 
Hafer per Frühjahr 8, 30 Gd. 8. 35 Br., per Herbst 6, 03 Gd. 6, 08 Br. 

Pest. 20 Mai. Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen loco 
ruhig. per Mai- Juni 7, 74 Gd., 7, 76 Br., per. Herbst 7, 34 Gd., 


7, 36 Br. Hafer ver Herbst 5, 66 Gd., 5, 68 Br. Neuer Mais 4, 93 Gd., 
4, 95 Br., per Juli- August 5 02 Gd., 5, 04 Br. Kohlraps per August- 
Deebr. 11½ à 11¾8. — Wetter: Prachtvoll. 

Petiershurg. 20. Mai, Nachm. 1 Uhr 30 Min, [Producten- 


markt.] Talg loco 47. 00. ver August 43, 00. Weizen loco 10, 80. 
Roggen loco 7, 50. Hafer loco 4, 75. Hanf loco 45, 00. Leinsaat loco 
13. 00. — Wetter: Warm. 


Paris. 20. Mai. Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen ruhig, per 
Mai 25. 75. ver Juni 25. 60. per Juli-August 24. 90, per September- 
December 23. 80. Roggen ruhig, per Mai 16, 30. per Septbr.-Dechr. 
15, 25. Mehl träge, per Mai 53. 75, per Juni 54. 00, ver zuli-August 
54, 60, per Septbr.-Decbr. 53. 75. Rüböl fest, per Mai 70, 00, per 
Juni 70, 00, per Juli-Au — 69, 25, per September December 68. 00. 
Spiritus träge, ver Mai 36, 25. per Juni 36, 75, per Juli-Aug. 37, 25, 
per Septbr.-Decbr. 37. 75. — Wetter: Schön. 

London. 20. Mai. An der Küste 1 Weizenladung angeboten. 
— Wetter: Bewölkt. 

Liverpool. 20. Mai. [Getreidemarkt.] Weizen und Mehl 
½ d. niedriger, Mais stetig. — Wetter: Trübe. 

Hull, 20. Mai. [Getreidemarkt.] Sämmtliche Artikel ruhig, 
unverändert. — Wetter: Bewölkt. 

Antwerpen. 20. Mai. [Getreidemarkt.] 
Roggen unverändert. Hafer belebt. Gerste behauptet. 

Newyork, 20. Mai. Weizen-Verschiffungen der letzten Woche 
von den atlantischen Häfen der Vereinigten Staaten nach Grossbritar an 
33000, do. nach Frankreich —, do. nach andern Häfen des Continer.s 
14000, do. von Californien und Oregon nach Grossbritannien 50000 
do. nach anderen Häfen des Continents — Orts * 

Newyork, 19. Mai. Visible Supply an Weizen 22 695 000 Bushele! 
do. an Mais 11096000 Bushels. 1025 


Meteorologische Beobachtungen auf der känigl, Universitäts! 


Sternwarte zu Breslau. 
Hai 20. 21. Nachm. 2 Uhr. Abenas 9 Uhr. Morgens 7 Uhr. Unr. 


Weizen behauptet. 


Luftwärme (C.) + 45 — 20°3 + 17°9 
Luftdruck bei 0° (mm) 743.6 748.7 749.2 
Dunstaruck ımm) . 108 11.4 10.9 
Dunstsättigung (pCt.) 48 64 76 
Wind (0-6) 80. 1. O. 1. 80. 1. 
Z bewölkt. heitor. heiter. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm)..... . 
rc arena Niere er A + 189. 


Gießmannsdorfer Preßhe Br 


göoc king Deo Labres Teit ale 8 d 
we 8 — Neumarkt 35, z. ſchw. w. Krähe. 


Hummern, Täglich dreimal 


feinste Matjesheringe, frischen 


"seien | Tafel- u. Suppen- 
Spargel, 


Spargel, Erdbeeren, 
Pärsich 
a Pfd. von 30 Pf. an, 
Ape und versendet 


E. Huhndorf, Traugoft(teppert 
Kaiser 0 13. 
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Schmiedebrücke 21. 
Filiale: N. Schweidnitzerstr. 12. 


Courszettel der Berliner Börse vom 20. Mai 1890. 


Gold. Silber und Banknoten. je [zen — 2 8 Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen. Industrie- Gesellschaften. 
Cours Russ. Bogen rec Fed, I] f In 58 2 7 8 (Bei den das Gescnaftslahr nicht mit dem N 
JC 7 
rn * ＋. nne, ee... Er 2, Dr PT i 
16,18 16,20 „% | Russ.-Poln. Schatz-Oblig. . 4 1 15 9000 G [ins Gotthard f. 1 1108,50 b 10840 B bb gorsenzinsen 40 
perials 16,70 8 16,20 8 Schwed. An leine 88.20 ee Sardinische ......... 87,10 ba 87,40 b Div, Div, Zins- co f re 
1. 2 1% 5 rl. . 172765 ng 173,25 bs Schwed. Hypoth.-Pfdo. "szalk MR 1 1 10, 5 6 102,75 b Böhm, Nräv. (Gold). - 101,10 G ‚101, 20 b s. 1869 Term vom 1 19. vom 20. 
oten 100 Fl.... . . . u 5 * . —— — Allg Elektr üs s — = I .vom- 
Er, ale an a I men ee ee iin ee ja | ne Me 
5 o. Eisend. I vis. H 50 E 7 S = 5G 13775 G 
ee , nu] mn] IR Mir ana 1 
Deutsche Fonds. en reger es 1865 01 16 10 12 re 1 . Ai — — * . 1 1 588 28 2810 8 Berz. 5. Wera = 1 8825 in 
ze. l 5 ata. Zol-Olig.... 15 | Mil 0080 ba | 0,90 0 „a. _ Silber-Prioritäten. F 8 e eee eee e 181810 eG 181200 tete 
| Ferm vom 19. | vom 20 Bear 17 895 1 Lemb.-Czernow. 100% Steuer 418 1 — — — — Bisinarc hütte...... > m 212,10 ba 212,00 bz 
8 Ungarisene Goidrente ..... Ul | 89,70 08 | 15 1 N Bochum. Gussstahl..| 12½ — 1144.00 baB 1162,80 628 
Deuische Beirns Anielne ..|& II. ine 107,70 b. [102,76 6 | dio. Eisenbahu-Anl. 1680 1 % 110140 C ſi0 0 eds ane en Schlesische ei, e an BE ds d Brel. Aer: Br. t- Fr. O | — , | 000 & 9700 6 
dto. dto. ½ vEch. 101,20 b 101,40 bB dto. Papierrente 1% % 85,90 B 86,00 bz . x 1717890 6 0 5 dio. Oelfabrix, 154 — | i 90,7 8 91,50 ba 
—.— Consois vsch.|106,60 bs 106,60 bz Oest.-Franz. Staatsbann altes 1% ½% | 8330 8 33,40 - 8 bal 92 1. 14200 8 1200 G 
F 2% Je ue 101,50 de 1101,50 B hasse. e Seormmausa] a jan | sah lapen mG 11 Leg 
470. Staats-Anieihe ..... % 2101.0 b 10220 b |Bad.Präm.-Anleihe von 1867/4 f % 1% B 14200 B dato. aro. idee t nion d j10090 s 1 Fire Kohlen bau- e ? | Au | 2826 48 8.80 65 
dto. Staats-Schuidsch. .. 31 1 ½ 100% & 100,00 ba ger — — 4 * 79 ee F 15 a, E Dee 4 | 82.90 br 32.90 ba 
Berliner Stadi-Obiigation. . 81, 1015 99.90 8 100,00 ariotta e-Li0080 .. » = 1,0 TAB Reienenvere-Paraubitz ....|5 |!sincl 89,00 G 88,90 ba |Portm. Un, St.-Pr, 3 fh | 88,50 bz 88,00 bs 
2 1,80 B 01,90 B |Braunschw. 20 Thlr. Loose. | — 105,60 G 105,70 ba anche 11 10 5 40. Bergb. 5% Vz.-Act. - 101,7 b | 99.90 ba 
Posensche uene Piandbr. , [1 Ir 1160 % 1 8 ObleeMindener Pri 3, 1 l 80 0 1400 K a 3 44 fie io e d. 1100,80 EB Klekt. Glübl. Seel „| 12½ 0 1 58,10 b | 5175 & 
dto. dto. dito. 81% ‚ln 99,00 B 98,90 B ee ers: x 315 1.5 140,90 140,75 8 Südosterreien. Tomb s | 117 | 65,50 ebzB | 65,60 vB | Eramannad.Spinner.) 6 sh 10 99,25 B | 99,25 B 
Posensche Rentenbrieie 4 Ya 1 103,0 ba 103,40 ba in e r e ES en — dus. ato, Oblie. 5 1 ½ 104,20 bz 104,40 vB |Fagonschm. 5"oSt.Pr| 5 7˙ 1 298,25. ba 238,50 b2G 
er % Ki 2046 6 te Goth. Grunder.-Präm.-Pfüb.|3%fa| ½ ½ 114,0 G 114,75 bz& ato. Gold % ] 98,10 bz 98,50 Fraust. Zuckeriabr. | 18 — „ 140,60 bad [132,00 6. 
CCT 5 dto 21.10 1 ar 109/60 cbaB 100 68 Ungar. Bordestnahn . 5 Iwan 8730 K 85760 b |Frieariensh. Act. Br. 45 i 58700 C. 1590,00 126 
Hamburger ze von 1878 3 . 2 sid 7 * — — . — 50 Thlr. Loose. |8 45. 42,00 bz 141,50 @ äto, dto. Gold-Pr 5 11 1% 102,50 B 102,50 B Giesel. Cementfabr. | 1210 11 129,00 K 129% B 
Bächsische Rente von 187619. | vach:| 8,40 8 Kurnessische 40 Thir.-Loose(—- | — 334.0 334,90 ba dio. Eisenb. Silber 1889 5 |Yı 4, | 88,10 ebaB | 83,20 bz Görlitz. Eisenn.-Beä.| 12 |— i 165,25 5 En Ds 
Hypotheken-Certifleate. Lübecker 50 Loose. 3 ½% 1½ 136,00 K 135.50 b Brest-Grale ro 5 |! ½% | 99,00 B 98,75 ba . — Sr 25 EB cm 2 
b. Gründer-Banf II. 12. 1100 ½ Yı ½ | 98,30 n 2885 5 Mailänder 10 Läre-hoose. wer N > — — 8 . : 15 1 . — — 7 — ns er ae Wargont 2 er Een 1880 1 116325 (. 
dto. dta. V. 3½% % ½% | 95,40 bz 95 Meıning. Prämien- r.|t iq 5 bz 5 bz ursk-Riew gar. 0 00 bz = 5 16 
Deutsche Grundschuidbankf4 vich, 101,60 58 1120 128 Ode Sr. Ai ven i88b. —— 62400 126 52700 B Mosxau-Jarosiaw 12 in 9220 ba 9240 b Hörcer Hütten, ....|4 | = 1 | 8200 80 8250 150 
dio. 5½ vsch.) 98,00 bz y esterr. (Credit) von 1858..|— | — | 62 22,0 ba do. Rjusan.. ia ls | 9% ate 30 St-Prior...] 8° | — t 109.50 e 11030 ein 
Deutsche Hypothek. IV.-VIl5 | vscn.|110,60 & 110,80 6 — j.00se von 1880. . | %53i1j123,60 baB 128.50 zB dto. Smolensk 8 1100,90 bz 100,90 bz E | H 3 
. 5 u g mg. 0 18 ai, van a. . l i | ae. Eure Ela, nme ae | ® | 1 | uns [ana 
— 1¹ — k-Pfandb: 1 1% 101.75 ing 1075 5 gidenvurger 40 Thir, ares 8 Fr Me — 2 = Rybinak-Bologoy .- 11 1 32 brd 91025 bzG Kramsta Schles. L. 72% — 11 137,50 bi 138.75 bn 
othek-Piandbr. 7 reuss. * von 1855/3“ 162, 75. 164, 1 * r — 2 
1 aro. g . n | 0286 e | 97,26 da Aaab- Gratzer en. n 105,30 va | Warschau-Terespol........ 16 77% 80 bc [10240 le e 69 N 13750 B 
H. Benekebeche rz. à 105. 4½ 7% 2,01108,50 G 103,60 G Russ. Pram.-Anl. von 1864 .|5 1 4 164,75 b 165,00 ba Warscn.-Wien II. steuerpfl.'5 1 55 KeufeldtMet.-W.- Fb! — —_ 1 an 6 — B 
dto. (Wolfsberg.) rz. à 105% ½ ½0 — — Rem dto. dito. von 1856. 5 155,00 B eo. ato III. ato. * 11 15 8 11,70 ba& Don Dru Pan 842 4 15 mm = 18970 b 
Ital. Nat.-Pfdbr. (stfr.) ag] ½ ½1 99,90 B 99,90 B Senwedische 10 Tulr. Loose.“ — 84,00 ba 83,75 bz dw, ato. IV. ato. 11 17 10125 bz 101,70 ba Korid. Toy = 1111 1 15670 b 15680 be 
Meininger Hypoth.-Pfdbr. . 441 dı 1101,50 ba 101,50 bz Türkische 400 Fres.-Loose . fr. — 81,80 8 81,60 bzB do. ato. V. dw 5 | 17 101,80 bzG [101,70 ba Obars 1 Fiss 4 1 134700 G 193750 5G 
Ard. Grundcr.-Hyp.-Pfdbr..|4 | ½ ½% 101,50 a 101,50 bag Ungarische Loose — 251,10 b 25150 @ dio. at. e 101,60 G 435 echt. Eisp- Bed sul 6 | an | 0525 bz en 
Pomm. Hyn.- Pf Bir 10004 |! 27 | 98,80 B 94,10 bzB = 8 Wiadika was W en | 2425 12@ 94,30 ba 110. Kis And i I Er 171.30 ba 17100 ban 
ato, dio. I. nd (gar) a 1,4 | 99,30 b | 99,40 ba Eisenbahn-Stamm-Prioritäten. Transkaukasische ... % [Mieuis| 79,70 bz 79,70 ba do. 5 4 05 5 5 5 1 19800 b 0 6 
dto. dio 3½ Ya ½ | 94,00 ba | 94,00 8 Div.| Div.| Zins- Coure Russische Süawestnahn ....4 | Ya 94,30 ebz& | 94,30 b2G dato. a 2 em. > 1 1 an B 
Pr. Bod. ‚cr. -H Fig U. ra. ol: 5 1% dr 1118,20 8 113,20 @ 1858.|1889.|'Term| vom 19. | vom 20. Süditalien. (Meridionaux)..|3 1 tho| 62,60 G 63,00 bzB 8 Aa mere N u 10000 bB 10000 K 
aro. vo. IH. 188% b vsch. 106,90 G 107,00 G lau- Warzen 1. 1010 [ In 180.00 G 59,60 B — |Caiiiornia- 8 eee 13 Ha I 1106,00 b 106,00 b2G R 15 1½ 16800 b 186.28 6 
470. arc. V. 1888 rech. 100.90 G 107 0 Dorum Enschele. ei 4 1 11360 @ 11400 b | Central-Pactfic . —— 2 6 1 108985 8 I En Da ir Se pe we 
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